
 

ANALYSEBERICHT 
Stella Projektnummer: STL.32627 

Auftraggeber: BSV Deutschland GmbH Christoph Riedel Fürstenwall 24 40219 Düsseldorf Datum Anmeldung: 03-05-16 
Referenz Auftraggeber:  DE32539 Datum Analyse: 03-05-16 
Standort Musterentname: - Datum Bericht: 03-05-16 Version 1 
Musterentnahme durch:  Auftraggeber Anzahl Muster: 5 

 

 

Stella Analyse B.V. info@stellalab.nl 

 

 
Leidsestraatweg 235 B www.stellalab.nl 
3443 BT  WOERDEN t: +31 88 788 1788 Seite 1 von 1 
Niederlande   

 

 

*STL.32627* 

 

ANALYSE GEMÄβ NEN 5896  anzahl Muster: 5 

ERGEBNISSE  

Muster Nummer / Beschreibung Type Asbestart Masse % Bindung* Stella ID 

P1 - 01T Isolierung N.A. < 0,1 - 122291 

P2 - 02Z Isolierung N.A. < 0,1 - 122292 

P3 - 03D Isolierung N.A. < 0,1 - 122293 

P4 - 04B Isolierung N.A. < 0,1 - 122294 

P5 - 05W Isolierung N.A. < 0,1 - 122295 

*Erklärung: F = Festgebunden, NF = Nicht Festgebunden, N.A. = Nicht Auffindbar 
 

 
Bericht: 
 
Herr J. Buissant des Amorie 
Haupt Laboratorium 
 

Erläuterung: Es gibt sechs verschiedene Arten von Asbest : Chrysotil , Amosit , Krokydolith , Anthophyllit , Aktinolyth und 
Tremolit . Wird eine dieser Arten in Ihrer Probe gefunden, enthält Ihre eingesandte Probe Asbest. 

Mehr Informationen über Asbest erfahren Sie unter folgender Webseite: https://www.suva.ch/startseite-suva/praevention-
suva/arbeit-suva/asbest-suva.htm 

 
Disclaimer:  
Die Resultate beziehen sich ausschließlich auf die untersuchten Muster. Stella Analyse BV ist nicht haftbar für Interpretationen oder Konklusionen, die nach Anleitung der erhaltenen 
Resultaten gemacht wurden. Nur das Vervielfältigen des gesamten Berichtes ist erlaubt. Bei Musternahme durch “Kunden” kann keine Entscheidung getroffen werden über die Herkunft, 
Representativität und Sicherheit während der Musterentnahme.  
Wenn in organisch gebundenen Materialen (zum Beispiel Colovinylkacheln, Kitte, Teerlagen) oder in Klebemustern mit Standartanalyse, Stereo- oder Polaritätsmikroskopie (PLM) keine 
Asbestfasern entdeckt worden sind, raten wir, die Muster mittels Scanning Elektronen Mikroskopie (SEM) analysieren zu lassen. Organisch gebundene Materialen können Asbestfasern mit 
einem solch kleinen Durchschnitt und Länge enthalten, dass sie mit PLM nicht entdeckt werden können, und die Analyseresultate hierdurch fälschlicherweise negativ sein können. 
 
 

Asbestverdacht bei Entkernung eines Einfamilienhauses aus dem Baujahr 1969. Probeentnahme 
P1 - P5. Kein Nachweis in untersuchten Proben. Rückbaufreigabe erteilt. 


